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PapstPius X .DerAlterspräsidentdes heiligenKollegiums
Kardinal Vannutelli hat in Erwiderung des
Beileidsschreibensdes Bürgermeistersan dieseneinTelegramm
gerichtet ,welches in der Uebersetzungungefährlautet :
Besondersgerührt durch die herzliche Anteilnahme ,welche
Euer Exzellenz namens der Stadt Wien anläßlich des außer¬

ordentlich schmerzlichen Verlustes des verehrungswürdigen
und vielgeliebten Papstes Pius . ,unseres heiligenVaters ,
andieMitgliederdesheiligenKardinal-Kollegiumszurichten
die Gütehatten ,übermittelnwirIhnendenAusdruckunserer
tiefempfundenenDankbarkeit.

Stellenvermittlung für Fleischselcher .Die Genossenschaft der
Fleischselcher macht die Kollegen aufmerksam sich imBedarfs¬
falle von Gehilfen jeglicher Kategorie der von derMeister - ¬
vereinigunggegründetenunddemArbeitgeber-Hauptverband
übertragenen kostenlosen Stellenvermittlung zu bedienen .Diese

befindetsich seit August . J .im4 .BezirkSchönburgstraße
38undist telefonischunter„Automat59423 “anzurufen.

Verlustlisten .Laut Mitteilungdes MinisteriumsdesInnern
an die . - ö .Statthalteret vom16 . . M.hat sich die . k .

Hof -und Staatsdruckerei in Wienbereit erklärt ,sowohlfür
das Abonnementder Verlustlisten durchPrivate als auchfür
deren Einzelverschleiß vorzusorgen .

( . Sammlung)K2448 ,BezirkskomiteeJosefstadt( . Sammlung)
K1262 ,BezirkskomiteeRudolfsheim( 3Sammlung)K1192 ,Kabel-¬
fabrikundDrahtIndustrie. GK1000,TheodorFischelK1000,
F .Wertheim&Komp.K500 ,BeamtendesKonskriptionsamtes
derStadtWienK450 ,GemeindeastErlach( Sammlung)K354,
RegenhartundRaymannK300 ,AlbertFlenerK300 ,Gemeinde-¬
amt Waidmannsfeld( Sammlüng )K 269 ,Emanuelv .WürthK200
in Rente ,„ . . "K 200 ,GemeinderatJulius Siegmeth K100 ,

Ing .Viktor Fuchs K 100 ,Klub der Magazinsmeister derösterr .
EisenbahnenK100 ,MinimaxApparateBaugesellschaft K100 ,
Klubder MarktamtsbeamtenK100 ,Familie BaumeisterLewinsky
K 100 ,GeheimerRat Alous Uhle K 100 ,GemeindeamtNeustift - ¬
InnenmanzigK80 ,Sparverein „ Hubertus “K60 ,Kegelklubder

konzessionierten Elektrotechniker K 54 ,Beamtenschaft der

I .österr .Versicherungsgesellschaft gegen Einbruchin
WdenK53 ,GemeindeamtMarktKaumberg( Sammlung )K50 ,Dr .
v .Obermayer K 50 ,Emanuel Kamenitzky K 50 ,Johann Kitzler

K 50 ,Mietparteien des Hauses 9 .Bezirk Borschkegasse 16

K 34 ,Katharina Rockenbauer K 30 ,Hofrat Theodor Ritter von

Weinzierl K 25 ,Personale des Postamtes Seilerstätte K25 ,

GemeindeamtMarkersdorfK21 ,Professor Dr .WalterBoguth
K20 ,AnnaLeibezederK20 ,Tischgesellschaft„ DieGoldranft¬
ler “imRestaurantHeffenmeiefK20 ,Dr .LeoWesselyK20 ,
GemeindeamtChristofen K 20 ,WilhelmineBauer K 10 ,Leopold
Falk K10 ,Ing .RudolfSeelig K10 ,UngenanntK10 ,Anna
Schirnhofer K10 ,Tischrunde„Kornblume “im 15 .Bezirk K7 ,

NikolausKowanitschK5 .

ZentralstellederFürsorgefür Soldatenund

ihre Familienangehörigen im NeuenRathause .

Die Beamtenschaftder städtischenElektrizitätswerke
hatbeschlossenwährendderDauerdesKriegesmindestens
1 %der monatlichenBezügefürKriegswohltätigkeitszwecke
zu widmen .Heutewurdeder für den MonatAugustsicherge¬

bende Betrag von 800 K bei der Zentralstelle erlegt .

XXVI.Spendenausweis .
Bezirkskomitee Wieden( . Sammlung )K 12 . 013 ,Kriegshilfsbureau
des Ministeriums des Innern K 10 . 000 ,Graf Hans Wilczek K5000 ,

HerrundFrauProf .KniescheEdlev .SchrollsK3000,Bezirks¬
hauptmannschaftTulln ( Sammlung )K2789 ,Bezirkskomitee
Floridsdorf( 6 .und7 .Sammlung)K2344undK1366 ,Bezirks¬

ZurMobilisierung.DerOberstFejfardes. . k.Festungsartil-¬
lerieregimentsKaiserNø1hatandieGemeindevertretungfol¬
gendesSchreibengerichtet :AnläßlichderdurchgeführtenMobi¬
lisierungdrängtes mich ,der GemeindeWienfür die injeder
Hinsicht mustergiltige ,werktätigste Unterstützung seitens der
Kommunalfunktionäre ,welchedemRegimentein dieser schweren
ZeitzuTeilgewordenist,meinenDankimNamendesAllerhöch¬
stenDienstesauszusprschen .DieVertretungdes10 .Gemeinde-¬
bezirkesist dendortuntergebrachtenTeilendeyRegimentes
in jeder Hinsicht an die Handgegangenundhat denKommandan¬
ten ihrengewißschwerenDienstdadurchwesentlicherleichtert
undfür das Wohlergehender MannschaftbestensSorgegetragen .
BesondersmöchteichdieregeTätigkeitdesHerrnMarkt
kommissärsUrbanim10 .Bezirkhervorheben,welchermituner¬
müdlichenEiferfürdieklagloseundreichlicheVerpflegung
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FreieFahrtfür ArbeiterDieösterreichischenStaats¬
bahnengewährensilchen Arbeitern und ihrenFamilienangehörigen,
die aneinebestimmteaußehalbihresAufentshaltsortesgelegene
Arbeitstelle zum eventuellen Abschlusse des Arbeitsvertrages

oderzumAntrittderArbeitsstelleentsendetwerden ,aufihren
in Niederösterreich gelegenen Linien und auf den imStaatsbe¬
trieb stehenden Privatbahnen die einmalige freie Fahrt .Eine
gleicheBegünstigunghabenauchdie Landesbahnenzugesagt .
Voraussetzungfür die Gewährungder freien Fahrt ist ,daßdie
Arbeiter vonsolchenVermittlungsstellenundKorporationen
vermittelt werden ,die der vom Ministerium des Inneren geschaf - ¬

fenen einheitlichen Arbeitsvermittlungsorganisation ( Zentrale :

BüroderKommissionfür apzialeFürsorge1 .Bez .StockimEisen)
beigetretensind.
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